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VORBESTIMMUNG 
Der Apostel Paulus schrieb darüber, wie Gott bestimmte Menschen dazu auserwählt, 
Sein Werk zu vollbringen. Er erklärte, dass Gott, während Jakob und Esau sich noch im 
Mutterleib befanden, Jakob bereits auserkoren hatte, Teil der Blutlinie der zukünftigen 
Nation Israel zu sein. Römer 9:10-13 

Während Rebekkas Schwangerschaft stritten sich die beiden Kinder bereits im 
Mutterleib. Dies ist das einzige Mal, wo die Bibel über so etwas berichtet. 1 Mose 25:22 

Dieser Konflikt in ihrem Leib beunruhigte Rebekka so sehr, dass sie Gott in dieser 
Angelegenheit suchte. Gott teilte ihr mit, dass sich zwei Nationen in ihrem Leib 
befänden, zwischen denen es in der Zukunft ein Konflikt geben würde. Was Rebekka in 
ihrem Leib fühlte, war eine spirituelle Schlacht, die Satan führte, um beide Knaben zu 
töten und so jenen Plan, den Gott für Abraham und dessen Nachkommen hatte, zu 
vereiteln. Vers 23 

Erst als Rebekka entband, erkannte sie, dass es Zwillinge waren. Vers 24; Jesaja 
55:8-11 

Hatte Gott Esau verdammt, noch bevor dieser empfangen wurde? Ja und nein. Gott hat 
Fähigkeit, sich durch die Zeit zu bewegen und zu jedem Zeitpunkt sieht Er 
Vergangenheit, das Jetzt und die Zukunft auf einmal. Er konnte die Zukunft sehen und 
wusste, welche Entscheidungen jede Seele treffen würde, bereits als er die Seelen vor 
dem Anbeginn der Welt entwarf. Maleachi 1:1-4 

Esau war der Erstgeborene und damit der Erbe des Familienbesitzes sowie Anführer 
der nächsten Generation. Verse 25-26 

Esau verschmähte sein Geburtsrecht als junger Erwachsener, was der Zurückweisung 
Gottes gleichkam. 1 Mose 25:27-34 

Einige Jahre rebellierte Esau und heiratete zwei Hethiterinnen. Gott wollte nicht, dass 
Abstammungslinie Abrahams sich mit Ungläubigen mischte, aber Esau teilte diese 
Werte nicht. 1 Mose 26:34-35 

Gott besiegelte das Schicksal Esaus nicht – das tat jener selbst durch sein Handeln. 
Hebräer 12:15-17 

GOTT IST DER HÖCHSTE 
In Gott gibt es keine Unredlichkeit; Er ist der Höchste und es ist keine Finsternis in Ihm. 
1 Johannes 1:4-5; Römer 9:14 

Gott zeigt Gnade und es obliegt alleine Ihm, wieviel Gnade er für wie lange zeigt, bevor 
einen Sünder straft. Römer 9:15-16 
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Gott erschuf auch die Seele von Pharao und Er wusste bereits vor der Erschaffung der 
Welt, welche Entscheidungen dieser Mann treffen würde. Da Pharao entschied, ein 
böser Mann zu sein, verhärtete Gott dessen Seele, um der Welt zu zeigen, das Gott der 
Höchste ist. 2 Mose 7:1-5, 13-14; Römer 9:16-17 

Gott gab Pharao die Chance, sich zu ergeben, aber jener wählte einen anderen Pfad, 
der in dessen Vernichtung endete. 2 Mose 8:12-15 

HÜTE DICH DAVOR, DEIN HERZ ZU VERHÄRTEN 
Die Menschheit besitzt einen freien Willen. Wir können ihn verwenden, Gott zu 
gehorchen oder auch nicht. Hebräer 3:7-19; 1 Petrus 5:8-9 

Gott wird jene Menschen, die sich gegen Ihn auflehnen zeichnen und deren Herzen 
verhärten. Es ist wichtig, damit aufzuhören, wenn man etwas macht, wofür man sich 
vom Heiligen Geist verurteilt führt, oder das Gleiche wird einem selbst widerfahren. 
Römer 9:18-23 

GOTT BIETET ERLÖSUNG FÜR ALLE 
Gott hat alle Juden und Nicht-Juden dazu aufgerufen, Erlösung zu suchen. Römer 
9:24-26; Hosea 2:23 

NUR EIN ÜBERREST WIRD ERLÖST WERDEN 
Gott wusste, dass das Volk Israel und dessen Führer den Messias zurückweisen 
würden. Dieses Vorwissen wurde mit dem Propheten Jesaja 700 Jahre vor der Ankunft 
Jesu geteilt. Jesaja 10:20-23; Römer 9:27 

Den Israeliten wurde die Entscheidung überlassen. Johannes 1:1-14 

Vor Jesu zweiter Rückkehr wird der Heilige Geist das Verständnis eines Überrestes der 
Kirche eröffnen und jene Israeliten werden die Wahl treffen, Jesus zu dessen Herrn und 
Erlöser zu machen. All jene Israeliten, die Gottes Messias für die letzten 3000 Jahre 
abgelehnt haben, befinden sich heute in der Hölle. Nur ein kleiner Überrest wird vor 
dem Anbeginn des Tausendjährigen Reiches erlöst werden. Römer 9:28-29; Sacharja 
12:8-10 

KEINE ERLÖSUNG DURCH DAS GESETZ 
Als Nicht-Juden noch nicht das geschriebene Wort Gottes besaßen, zeigte ihnen der 
Herr dennoch Seine Rechtschaffenheit, indem er sie durch Jesus erlöste. Jene Juden, 
die diese Grundfeste abgelehnt haben, strauchelten und sterben in ihre Sünden. Römer 
9:30-33; Jesaja 8:14-15 

 

Bedenke: es ist nicht so wichtig, wie Du Dein Leben beginnst, nachdem Du 
gerettet wurdest, sondern wie Du es beendest! 

 

Hast Du ein Ohr, um zu hören? 
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